
Bestellanforderungen effizient 

in SAP verarbeiten

Wir beraten Sie gerne.

Telefon:     +49 (0) 851 756 403 232

E-Mail:       vertrieb-bit@beck-it.com

maxflow  procurement®



▪ Beschleunigung des Beschaffungsprozesses

▪ Reduzierung der Verarbeitungs- und Personalkosten  

▪ Fehlerminimierung durch automatisierte Arbeitsschritte

▪ Optimale Transparenz und Nachvollziehbarkeit der einzelnen Schritte

▪ Einfache Produktauswahl durch integrierte Katalogsysteme und Online-Shops

▪ Web-Anbindung für Non-SAP User

▪ Vollständig in SAP integriert

IHRE VORTEILE

Durch die automatisierte Verarbeitung von Bestellanforderungen ohne Medienbrüche können

u.a. wertvolle Bearbeitungszeit und enorme Prozesskosten eingespart werden. Es entstehen

schlanke und digitale Abläufe – ohne Papier, ohne Hauspost, ohne Kopien, ohne Ablageordner.

Trotz automatisierter Verarbeitung bleibt maximale Transparenz und Kontrolle über den Prozess

gewährleistet.

Um auch Bearbeiter, die keinen Zugang zum SAP-System haben, in den Workflow-Prozess zu

integrieren, ist die Bearbeitung von Bestellanforderungen auch über benutzerfreundliche

Webseiten möglich. Dabei können Katalogsysteme oder Webshops über eine OCI-Schnittstelle

eingebunden werden. Die dort eingekauften Waren aus dem Einkaufskorb werden automatisch

in unsere produkteigene Bestellanforderung übernommen. Auch ohne die Integration von

Katalogsystemen können klassische Material- und Freitext-Positionen erfasst werden.



Einer der wichtigsten Bereiche im Bearbeitungsprozess ist die Ermittlung der zuständigen

Bearbeiter. maxflow® procurement prüft automatisch welcher Mitarbeiter auf welcher Stufe

freigabeberechtigt ist und verteilt entsprechende Aufgaben. Zudem können verschiedene und

mehrstufige Freigabeabläufe eingestellt werden, die von verschiedenen Kriterien (z.B. Preis,

Warengruppe, Werk, etc.) abhängig sein können.

Der Monitor von maxflow® procurement bietet allen Prozessbeteiligten die Möglichkeit, den

Bearbeitungs- und Freigabestatus der Bestellanforderung lückenlos nachzuverfolgen. Eine

eigene Analyse liefert eine benutzerfreundliche Übersicht über alle Bestellanforderungen

(abgeschlossen oder noch im Umlauf).

Zudem bietet unsere Lösung ein detailliertes Workflow- und Prozessprotokoll, indem zu jedem

Bearbeitungsschritt alle relevanten Informationen gespeichert werden, so dass der gesamte

Verarbeitungsprozess rekonstruierbar ist.

Darüber hinaus werden Eskalationsmechanismen für offene Aufgaben automatisch per E-Mail

als Erinnerungsfunktion versendet. Bei Bedarf ist es zudem jederzeit möglich auch bereits

zugewiesene Aufgaben neu zu verteilen oder einzelne Bearbeiter in den Prozess aufzunehmen

sowie von der Bearbeitung auszuschließen.



▪ Vertreterregelung bei Personalausfall

▪ Notiz- und Rückfragefunktion

▪ produkteigene Erfassungsmaske

▪ umfangreiche Auswertungsmöglichkeiten

▪ Nutzung eigener und SAP Standard-

Berechtigungen

WEITERE FUNKTIONEN IM ÜBERBLICK

▪ Upload von zusätzlichen Dokumenten

▪ Verknüpfen mit beliebigen Anlagen 

▪ Mehrsprachigkeit (z.B. Englisch)

▪ Anpassung der Texte an Kundenterminus

▪ Benutzerdefinierte Layouts

▪ Archivunabhängigkeit durch ArchiveLink
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